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Editorial

Ökologie und Ladesäulen

Das Jahr neigt sich dem Ende und wie 
in jedem Jahr wollen wir an dieser Stelle 
berichten, was unser Unternehmen ge-
leistet hat und welche Entwicklung wir 
erwarten.

In der ersten Jahreshälfte fand eine gro-
ße Veränderung innerhalb der Stadt-
werke statt. Nach über 17 Jahren wurde 
Frau Stolze als Geschäftsführerin verab-
schiedet und übergab die Leitung der 
Stadtwerke an mich. Durch die 25 Jahre 
Altersunterschied ist dies durchaus ein 
Generationswechsel. Auch ich möchte 
an der erfolgreichen Tätigkeit von Frau 
Stolze anknüpfen und dafür Sorge tra-
gen, dass die Stadtwerke weiterhin für 
Sie der lokale Ansprechpartner in Sachen 
Energie bleiben und wir für Sie die Ver-
sorgung mit Strom und Gas sicherstellen. 
Dass dieses alles andere als ein Selbstläu-
fer ist, zeigt die derzeitige Entwicklung 
am Strom- und Gasmarkt. So sind einsti-
ge Versorger, die bei den Vergleichspor-
talen ganz oben standen, nun erst in 
finanziellen Schwierigkeiten, fahren ge-
setzeswidrige harte Preisanpassungen, 
damit das Unternehmen doch noch fort-
bestehen kann, und müssen nicht zuletzt 
die Insolvenz dennoch anmelden. In der 
Regel erleiden die Kunden dabei erheb-
lichen Schaden. Diese sind anschließend 
von den so positiv klingenden Werbever-
sprechen der Vergleichsportale geheilt 
und wissen es umso mehr zu schätzen, 
was Ihnen Ihre Stadtwerke hier vor Ort 
wie selbstverständlich bieten und dabei 
zusätzlich noch das Vereinsleben sowie 
die Stadt unterstützen.
Gleichzeitig wollen wir dabei auch scho-

nend zur Umwelt sein. So beliefern wir 
alle Haushalts- und Gewerbekunden 
seit Jahren ausschließlich mit Ökostrom. 
Unser Ökostromzertifikat geht durch 
den Zusatz RE für regionalem Engage-
ment sogar noch einen Schritt weiter. 
Für diesen Beinamen sind regionale Kli-
maschutzprojekte notwendig. Mit unse-
rem ökologischen Trassenmanagement, 
bei dem die Baum- und Tierwelt entlang 
der Stromfreileitung im Wald erheblich 
weniger in Mitleidenschaft gezogen 
wird, verbinden wir die Notwendigkeit 
mit Nachhaltigkeit und Ökologie. Dane-
ben haben wir das Mieterstromprojekt 
mit der Blankenburger Wohnungsge-
sellschaft erfolgreich in der Käthe-Koll-
witz-Straße gestartet und beabsichti-
gen ein ähnliches Projekt auch in der 
Bertolt-Brecht-Straße umzusetzen. Auch 
hier können bald die Mieter und unsere 
Kunden den von der Photovoltaik-An-
lage auf dem Dach erzeugten Strom 
unmittelbar selbst verbrauchen. Diese 
Form der dezentralen Energieversor-
gung hat für den Mieter keinerlei Ein-
schränkung, aber einen sehr geringen 
CO2-Fußabdruck.

Das nächste große Thema, die Elektro-
mobilität ist auch öffentlich sehr stark 
diskutiert und soll zukünftig die Mobi-
lität umweltschonender gestalten. Hier 
warten potentielle Käufer elektrifizierter 
Fahrzeuge auf den Aufbau einer Ladein-
frastruktur und die Unternehmen, die 
die Ladesäulen aufbauen wollen, war-
ten auf die Nachfrage. Wir haben derzeit 
einen Antrag auf Förderung zum Aufbau 
einer solchen Infrastruktur gestellt und 

beabsichtigen nächstes Jahr die Ladein-
frastruktur auszubauen. Gleichzeitig 
sind wir mit Herstellern einer sogenann-
ten Wallbox im Gespräch. Wenn Sie sich 
ein Elektroauto zulegen möchten und 
beabsichtigen zu Hause nicht nur über 
den normalen Schokostecker zu laden, 
kommen Sie gern auf uns zu und wir 
beraten Sie hinsichtlich der Möglichkei-
ten. Auch wenn Sie allgemeine Fragen 
zu einem Elektroauto haben und einen 
Erfahrungsaustausch wollen, sind wir 
der richtige Ansprechpartner für Sie, da 
die meisten Mitarbeiter der Stadtwerke 
mit einem Elektroauto bereits gefahren 
sind und wir auch eine nichtöffentliche 
Ladeeinrichtung erstellt haben.

Von Jahr zu Jahr wird das Wetter aller-
dings stets extremer und nicht selten ist 
in den Nachrichten zu hören, dass es so 
eine Wetterbedingung seit Beginn der 
Wetteraufzeichnung noch nicht gab. 
Nachdem das letzte Jahr sehr heiß und 
trocken gewesen ist und entsprechend 
zu großen Problemen an vielen Stellen 
geführt hat, waren die ersten Prognosen 
für dieses Jahr zunächst doch deutlich 
optimistischer. Wie sich allerdings her-
ausgestellt hat, konnte sich der trockene 
Boden kaum erholen und wir kämpften 
auch dieses Jahr mit sehr hohen Tem-
peraturen, die sehr lange anhielten. Die 
extremeren Wetterverhältnisse sorgen 
dafür, dass die Preisentwicklung bei 
der Energiebeschaffung zunehmend 
unvorhersehbarer wird. Der zum Teil 
erheblich teurere Einkauf der Ener-
gie hatte dazu geführt, dass wir An-
fang 2019 den Preis anheben mussten.  

>

Geschäftsführer Tim Schlenkermann



Das Thema „grüne Energie“ zieht sich 
mittlerweile durch sehr viele Bereiche 
des täglichen Lebens. Auch beim The-
ma Tourismus ist das so. Zahlreichen 
Gästen unserer schönen Stadt liegt 
viel an einer klimafreundlichen Versor-
gung während Ihres Aufenthaltes bei 
uns.

Den Stadtwerken ist es gelungen, dass 
Schlosshotel Blankenburg für unseren 
ÖkostromRE zu begeistern. Somit ist 
das greenline Schlosshotel ab dem 01. 
Januar ein direkter Unterstützer unserer 
regionalen Klimaschutz-Projekte in und 
um Blankenburg (Harz) 
– Wir sagen herzlichen Dank.
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Ökostrom für die 
Region

Fortsetzung Editorial

Stadtwerke
aktuell

Die Klimabedingungen sind weiterhin 
extrem, sodass die Beschaffung für 
Strom auch wieder etwas gestiegen ist. 
Allerdings konnten wir erfreulicherwei-
se für 2020 die Gasbeschaffung für Sie 
verbessern. Für uns ist ein fairer Preis 
selbstverständlich. Da beim Strom im 
nächsten Jahr mehrere für uns nicht 
beeinflussbare Kosten jedoch steigen, 
werden wir den Preis auch anheben 
müssen. Gleichzeitig geben wir den Ein-
kaufsvorteil im Gas natürlich auch an Sie 
weiter und können den Gaspreis für Sie 
senken. Je nach Verbrauch entstehen 
hieraus für Sie keine Mehrkosten. Wir 
hoffen, dass sich der Energiemarkt wie-
der etwas beruhigt und Sie durch unse-
re langjährige Beschaffung etwas mehr 
Stabilität bekommen.

Herzlichen Dank an alle unsere Kunden 
für ihre Treue und Unterstützung. Wir 
werden auch zukünftig unser Möglichs-
tes tun, um ein guter und verlässlicher 
Partner zu sein.
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern, aber insbesondere unseren 
Kundinnen und Kunden ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest, ein frohes 
Neues Jahr sowie Gesundheit und per-
sönliches Glück im Jahr 2020.

Ihr
Tim Schlenkermann,
Geschäftsführer
der Stadtwerke Blankenburg

Stephan lütke Twehues (Hoteldirektor), Suzann Heinemann (Geschäftsführerin Schlosshotel) und Tim 
Schlenkermann (Geschäftsführer Stadtwerke Blankenburg GmbH) bei der Übergabe des Ökostromzertifikats



Im Frühjahr startete die Landesenergiea-
gentur Sachsen-Anhalt GmbH (LENA) ge-
meinsam mit der Nahverkehrsgesellschaft 
Nasa das Projekt „mission:e“. Damit wird 
Behörden und Unternehmen die Mög-
lichkeit gegeben, jeweils für eine Woche 
ein E-Auto im Arbeitsalltag zu nutzen. 
Finanziert wird das zunächst für ein Jahr 
angelegte Projekt mit Landesmitteln des 
Verkehrs- und Umweltministeriums.  
Zu den 85 Bewerbern, die sich seit dem 
Start der mission:e im März für eine Test-
woche angemeldet haben, zählen die 
Stadtwerke Blankenburg. Geschäftsführer 
Tim Schlenkermann nahm Mitte Oktober 
den Schlüssel für einen Hyundai Kona 
Electric entgegen. 
LENA-Geschäftsführer Marko Mühlstein 
wies bei der Übergabe darauf hin, dass 
das Interesse an Elektroautos groß sei, 
es bei möglichen Nutzern jedoch noch 
offene Fragen gebe. Mit der Kampagne 
“mission:e” wolle man dazu beitragen, die 
Bedeutung von E-Mobilität weiter in den 
Fokus zu rücken, Neugier zu wecken, Vor-
urteile abzubauen und durch das Testen 
eigene Erfahrungen zu sammeln. Letztere 
sollten alle Nutzer in Fragebögen proto-
kollieren. 
Verkaufsleiter Sebastian Werner vom Au-
tohaus Rogge in Magdeburg gaben eine 
Einweisung für das Fahrzeug  der Klasse 
der Kompakt-SUVs. Er machte auf die gu-
te bis sehr gute Reichweite (rund 450 km), 
gute Fahrleistungen und sehr günstige 
Verbrauchskosten aufmerksam. 
Tim Schlenkermann versicherte, dass sich 
das Unternehmen seinem Slogan „Kom-
petenz vor Ort“ entsprechend weiterhin 

der E-Mobilität widme und diese vor Ort 
fördern werde. Er erinnerte daran, dass die 
Stadtwerke dem Thema Elektromobilität, 
dem Klimaschutzprojekt der Blütenstadt 
folgend, schon lange große Aufmerk-
samkeit widmen. Dabei standen nicht nur 
Zweiräder im Mittelpunkt wie zum Bei-
spiel beim Tag der Elektromobilität 2015, 
sondern auch Elektroautos, ergänzte Mit-
arbeiter Steffen Obst mit Hinweis auf die 
Steckertage im Juni 2017. 
Am Tag der Fahrzeugübergabe wurde auf 
dem Gelände der Stadtwerke auch eine 
Wallbox zum Laden von E-Fahrzeugen in 
Betrieb genommen. Dort können gleich-
zeitig zwei Fahrzeuge Strom „tanken“. 
Allerdings ist die Säule nur für eigene 
und die Fahrzeuge von Geschäftskun-
den gedacht. Für die Bürger  werden im 
kommenden Jahr zu der bislang einzigen 
in der Innenstadt weitere Säulen an ver-

schiedenen Standorten in der Blütenstadt 
installiert und damit Ladeinfrastruktur 
verbessert. „Mit unserem Ökostrom aus 
der Steckdose erfüllen wir die Voraus-
setzungen für die Landesförderung von 
öffentlich zugänglichen Ladesäulen“, so 
Steffen Obst. 
Im Ergebnis der Testwoche wurden 
durchweg positive Erfahrungen in den 
Fragebögen festgehalten. Es sei nicht nur 
ein angenehmes Fahren gewesen, hieß es. 
Die Bedienung unterscheide sich kaum 
von der anderer Fahrzeuge, der Umstieg 
auf den „Stromer“ sei problemlos  vonstat-
ten gegangen. 
Bei einer Testfahrt wurde nach einmal 
volltanken die Strecke von Blankenburg 
nach Braunschweig und zurück und wei-
ter nach Magdeburg zurückgelegt! Damit 
wurden die Reichweitenangaben mehr 
als bestätigt.
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Stadtwerke fahren elektrisch

Elektro-Fahrzeug 
eine Woche getestet

Stadtwerke-Geschäftsführer Tim Schlenkermann 
nimmt das Elektroauto von Verkaufsleiter Sebastian 
Werner und LENA-Geschäftsführer Marko Mühlstein 
(von links) entgegen. Foto: Gerald Eggert 
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Preisgelder für
Vereinspojekte

Stadtwerke-Sponsoring-Aktion „Blankenburg punktet 2019“ erfolgreich 
abgeschlossen

Ende Oktober endete mit einer Bilanz 
und der Übergabe der Preisgelder die 
Sponsoring-Aktion „Blankenburg punk-
tet 2019“. 17 Vereine hatten sich mit 
ihren Projekten beworben, fast 1000  
Personen beteiligten sich an der Ab-
stimmung und legten mit der Vergabe 
von insgesamt 11120 Punkten fest, wie 
die 5600 Euro vergeben werden. 
Die große Beteiligung der Vereine und 
deren Engagement bei der Motivati-
on zahlreicher Kunden, Punkte zu ver-
geben, nannte Geschäftsführer Tim 
Schlenkermann eine großartige Lei-
stung. Er dankte allen für die Identifika-
tion mit den Stadtwerken Blankenburg.  
Das Vereinssponsoring, welches der 
städtische Energieversorger vor sieben 
Jahren ins Leben gerufen hat, sei ein 
Erfolgsprojekt, welches die Verbunden-
heit des Unternehmens mit seinen Kun-
den festigt, betonte Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt anlässlich der Auswertung 
von „Blankenburg punktet“ und der 
Übergabe der Gewinne an die Vertreter 
der Vereine. 
Das Stadtoberhaupt lobte das Engage-
ment der Stadtwerke, die  mit dieser Ak-
tion das vielfältige Vereins- und Kulturle-
ben in und um Blankenburg fördern. An 
die Kunden gerichtet sagte er, dass da-
mit auch deutlich gemacht werde, dass 
es sich lohnt Stadtwerke-Kunde zu sein, 
auch weil auf diesem Wege ein Teil des 
von ihnen eingezahlte Geldes in die Re-
gion zurückfließt und damit engagierte 
Arbeit vor Ort belohnt wird. 
Breithaupt sprach von einer erfolg-
reichen Fortführung des von der ehe-
maligen Geschäftsführerin Evelyn Stolze 

ins Leben gerufene „Blankenburg punk-
tet“ durch ihren Nachfolger Tim Schlen-
kermann und dankte beiden sowie den 
Mitarbeitern, die  sich bei der Vorberei-
tung, Durchführung und Auswertung 
eingebracht haben.
Die Stadtwerke seien genauso wie die 
Vereine ein Garant für Heimat und Iden-
tifikation, sagte Breithaupt. Sie sind uns 
wichtig, richtete er sich an die Preisträ-
ger, deshalb sei es wichtig, sie und ihre 
Aktivitäten zu unterstützen. „Sie haben 
mit ihren Projekten auch einen Einblick 
in ihre Arbeit gegeben. Ich danke ihnen 
und allen, die hinter ihnen stehen. Wir 
brauchen sie auch in Zukunft.“
Dem schloss sich Tim Schlenkermann an. 
Die Anzahl der Stimmen und die Men-
schen, die dahinter stehen, seien Aus-
druck dafür, wie groß das Interesse an 
der Arbeit der Vereine ist. Deshalb ist ei-
ne Fortsetzung von „Blankenburg punk-
tet“ vorgesehen. Der Geschäftsführer 
wies auf eine Neuerung hin: Künftig wer-
den Vereine, die für Neukunden oder die 
Rückkehr von Bestandskunden sorgen, 
mit Bonuspunkten belohnt. 500 Punkte 
zusätzlich gibt es für den Verein, der die 
meisten Kunden akquiriert, 250 Punkte 
für den ihm folgenden. Als eine Moti-
vationshilfe, sich dafür stark zu machen, 
nannte er  die voraussichtliche Senkung 
der Gaspreise im kommenden Jahr und 
den Ökostrom, den die Stadtwerke seit 
nunmehr zwei Jahren anbieten.
Auf dem 3. Platz landete mit 620 Punk-
ten der SV Lok Blankenburg 1949. Mario 

Dost von der Abteilung Turnen, der den 
symbolischen Scheck in Empfang nahm, 
sagte, dass die Mitglieder und deren 
Verwandte für den guten Punktestand 
gesorgt hätten. Für die 1.000 Euro soll 
vor allem Trainings- und Wettkampfbe-
kleidung für den sportlichen Nachwuchs 
angeschafft werden. 
1.250 Euro gab es für den Zweitplat-
zierten. Der Bibliotheksförderverein 
Blankenburg ist seit Jahren um die Si-
cherung der Attraktivität und Aktualität 
des Bibliotheksbestandes bemüht. Die 
2.600 Punkte für den erneuten zweiten 
Platz seien nur zusammen gekommen, 
weil Vereinsmitglieder unterwegs wa-
ren und mindestens 150 Leute um ihre 
Stimme gebeten hatten. Dazu gesellten 
sich noch jene, die online abgestimmt 
haben, sagte Lutz Richter. Er bedankte 
sich bei den Stadtwerken und erklär-
te, dass die Mittel für die Anschaffung 
neuer Bücher für die Bibliothek genutzt 
werden. „Immerhin sind wir die einzige 
Finanzquelle. Wir statten die Bibliothek 
aus“, unterstrich  Richter, „wir nutzen 
das Geld auch als Eigenmittel, wenn 
es Fördermittel zu beantragen gilt.“
Erneut trugen die Blankenburger Vol-
leyballfreunde 1991 den Sieg davon. 
3.790 Punkte verhalfen ihnen zu 1.500 
Euro. „Dafür brauchte man ein Projekt, 
das viele überzeugt, und  einige Leute, 
um Klinken zu putzen“, so Vereinsvor-
sitzender Sigmar Schleef. Im vergan-
genen Jahr habe man mit der „Aktion 
der drei Herzen“ gepunktet. Das erste 
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Stadtwerke-Sponsoring-Aktion „Blankenburg punktet 2019“ erfolgreich 
abgeschlossen

Noch bis zum 13. Dezember findet die 
Ablesung der Strom- und Gaszähler 
statt. 
Mit der Erfassung der Zählerstande wur-
de bereits am 25. November begonnen.
Folgende Zähler werden abgelesen:
alle Strom- und Gaszähler in Blankenburg 
Kernstadt und alle Gaszähler in den Orts-
teilen Börnecke, Cattenstedt, Wienrode, 
Hüttenrode, Heimburg sowie alle Gas-
zähler in den Ortsteilen von Stadt Thale, 
Almsfeld und Westerhausen
Abgelesen wird zu folgenden Zeiten:
Montag bis Freitag von 8 – 20:00 Uhr
und an Samstagen von 9 – 18:00 Uhr.

Beachten Sie bitte, dass auch die Strom- 
und Gaszähler abgelesen werden, welche 
nicht von den Stadtwerken Blankenburg 
GmbH beliefert werden. Die Zählerstände 
werden automatisch vom Netzbetrieb der 
Stadtwerke an die jeweiligen Energiever-

sorger weitergeleitet. Für die Erfassung der 
Zählerstände bitten wir unsere Kunden, 
den Ablesern freien Zugang zu den Zäh-
lern zu ermöglichen oder die Ablesung 
durch Nachbarschaftshilfe abzusichern. 
Insbesondere werden alle Hundebesitzer 
gebeten, eine Gefährdung der Ableser 
durch ihre Hunde auszuschließen.
Wichtig: Auch in diesem Jahr ist eine 
Fachfirma beauftragt, die Zählerablesung 
durchzuführen. Die Mitarbeiter weisen sich 
unaufgefordert mit einem Dienstausweis 
der Stadtwerke Blankenburg in Verbin-
dung mit ihrem Personalausweis aus. Es 
werden in keinem Fall Kassierungen oder 
Vertragsänderungen vorgenommen.
Sollten die Ableser Sie nicht antreffen, so 
werden Sie darüber informiert und erhal-
ten einen Terminvorschlag zur Ablesung. 
Werden Sie auch dann nicht angetroffen, 
erhalten Sie eine Karte zur Selbstablesung, 
die Sie uns dann per Post oder Fax zusen-
den können. 
Auf den Karten finden Sie auch in diesem 
Jahr einen QR-Code und haben so die 

Möglichkeit, über Smartphone oder Tablet 
die Zählerstände an uns weiterzuleiten. 
Selbstverständlich können Sie uns auch 
per E-Mail über
ablesung@sw-blankenburg.de
oder aber über das Internet
w w w.verbrauchsablesung.de/sw- 
blankenburg die Zählerstände mitteilen.
Sowohl die Internetseite, als auch der QR-
Code sind nur während der Zeit der Ab-
lesung bis längstens 4. Januar 2020 aktiv 
und nutzbar. Sollte es dennoch Probleme 
geben, wenden Sie sich bitte an die Mit-
arbeiter der Stadtwerke im Kundencenter 
Tel. 039 44 / 900 113. Sie helfen gerne wei-
ter und geben Ihnen Auskunft. 

Jahresablesung 2019
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Herz schlägt für die Umwelt, die Stadt 
und die Region, das zweite für die Ge-
meinschaft und vor allem für Kinder, 
denen es gesundheitlich nicht so gut 
geht, und das dritte für die Vereinsju-
gend.  Und so wurden je 500 Euro des 
Preisgeldes gedrittelt an die Kita „Am 
Regenstein“ für die Ausbildung eines 
Therapiehundes und an ein Kinderheim 

in Polen für Kinder mit Behinderungen. 
„Wir pflegen eine sehr harmonische 
Partnerschaft mit den Sportlern im pol-
nischen Ostrzeszów. Doch wir sehen 
nicht nur den Volleyball, wir haben auch 
andere Projekte im Sinn“, so Schleef. Ih-
nen geht es zum Beispiel auch um die 
Umwelt. Als die Polen kürzlich aus der 
600 km entfernten Heimatstadt ange-

reist waren, habe man das Preisgeld für 
den Besuch verwendet. Und es wurde 
ein Baum in Blankenburg gepflanzt. Bei 
der nächsten Visite in  Ostrzeszów soll 
auch dort an einer zentralen Stelle in 
der Stadt ein großer Baum in die Erde 
gebracht werden. 
Als Gewinnerin des Tablets wurde Gu-
drun Minstedt ausgelost.
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Stadtwerke aktuell

In der Bäckerei Koch in Westerhausen werden ungefähr 20 kg 
Mürbeteig, bestehend aus Butter, Puderzucker und Mehl, in auf-
wändiger Handarbeit zu den Stadtwerke-Keksen geformt. Diese 
werden dann 10 Minuten bei 190 Grad mit Ökostrom gebacken. 
In der Adventszeit soll das Gebäck an die Kunden verteilt werden. 

Alle Jahre wieder …

Mittlerweile hat es fast schon Tradition, 
dass sich zum Jahreswechsel die Anzahl 
der unerlaubten Telefonwerbungen 
häufen. Auch in diesem Jahr erreichen 
uns wieder vermehrt Hinweise unserer 
Kunden, dass vermeintlich „seriöse An-
bieter“ von Strom und Erdgas dubiose 
Verträge am Telefon verkaufen.
Die Stadtwerke Blankenburg warnen 
eindringlich vor dem Abschluss der-
artiger Verträge am Telefon. Seien Sie 
besonders vorsichtig, wem Sie Ihre Zäh-
lernummern nennen. Diese sind oft eine 

Ein Traditionshandwerk mit über 
60-jähriger Backtradition stellt sich vor. 

In der 3. Generation führt Tobias Koch seit 
2017 das traditionsreiche Familienunter-
nehmen mit 30 Angestellten in vier Filia-
len und einem mobilen Verkaufswagen.
Getreu dem Motto: „Wir backen und Sie 
genießen“, haben wir in Zusammenar-
beit mit der Bäckerei Koch ein Gemein-
schaftsprojekt realisieren können, da-
mit unsere geschätzten Kunden in der 
Vorweihnachtszeit in den Genuss von 
leckeren Plätzchen mit dem Logo ihres 
regionalen Versorgers kommen. Ab An-
fang Dezember können unsere Kunden, 
welche uns in unserem Kundencenter in 

Bäckerei Tobias Koch

Haustürgeschäfte – 
Nein Danke!

der Börnecker Str. 6 besuchen, als Danke-
schön für ihre Treue ein Keks-Präsent mit 
nach Hause nehmen. Da wir – wie jedes 
Jahr – Weihnachtsmann bei den Kinder-
gärten in unserer Stadt und unseren um-
liegenden Gemeinden spielen, und auch 
in diesem Jahr das Motto „Ba-
cken“ auf dem Programm steht, 
entstand die Idee dazu, dass 
die Kinder in den Kindergärten 
ihre eigenen Plätzchen backen 
können. Dafür stellen die Stadt-
werke Blankenburg den Kinder-
gärten die „Grundausrüstung“ 
zur Verfügung.  Unsere Kunden, 
welche ihre Anliegen bei uns 
persönlich vortragen, dürfen 

sich über die gebackenen Plätzchen der 
Bäckerei Koch aus Westerhausen freuen. 

Wir wünschen unseren Kindern, Kun-
den und Geschäftspartnern eine schöne 
Weihnachtszeit. 

Art Eintrittskarte in die digitale Kommu-
nikation der Energiewelt. Sie erhöhen 
damit das Risiko eines ungewollten An-
bieterwechsels.

Haben Sie Fragen dazu?
Gern sind wir für Sie da.
Tel. 03944 9001-0
E-Mail Kundencenter@sw-blankenburg.de 
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Auch in diesem Jahr gestalten viele Hel-
fer den Sternthaler Weihnachtsmarkt 
auf dem Markt und im Alten Rathaus 
von Blankenburg. In zehn Buden vor 
dem Rathaus und an zehn Ständen im 
Rathaus wird vom 6. bis 15. Dezember 
Praktisches und Schönes zum Kauf an-
geboten. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Im Ratskeller gibt es Kaffee und 
Kuchen, an den Ständen eine große Aus-
wahl zwischen Glühwein und Suppe. 
Der Märchengang verzaubert die Kinder, 
die außerdem im Rathaus zum Basteln 
und Malen eingeladen sind. Zusätzlich 
werden nachmittags Geschichten rund 
um das Weihnachtsfest erzählt. Mitarbei-
ter des Evangelischen Jugendzentrums 
(JUZ) sowie die Pfadfinder werden Fair-
Trade-Produkte verkaufen und für die 
Kleinen wird wieder die Eisenbahn auf-
gebaut.
Am Freitag, 6. Dezember, laden vor allem 
jüngere Musiker in die Bartholomäus-
kirche zum „Eröffnungskonzert“ ein. 
Die Kinder der Evangelischen Kinderta-
gesstätte, der Chor der Martin-Luther-
Grundschule und der Gospelchor „Um 
Himmels Willen“ singen alte und neue 
Weihnachtslieder. Orgel und Posaunen-

chor dürfen nicht fehlen. Mit mancher 
Überraschung darf wieder gerechnet 
werden. Der Eintritt ist frei.
Der Weihnachtsmann begleitet alle 
auf den Marktplatz, wo der Sternthaler 
Weihnachtsmarkt offiziell vom Sterntha-
lermädchen eröffnet wird. 
An den zehn Markttagen gibt es ein 
buntes Programm auf der Bühne. Höhe-
punkte sind die Auftritte von „Isy Voice“ 
alias Isabelle Reulecke, die mit ihren Lie-
dern einen großen Bekanntheitsgrad er-
langt hat. Das Alphorn-Trio wird in neuer 
Besetzung  auf dem Weihnachtsmarkt 
auftreten. Gern gesehene und gehörte 
Gäste sind die Musiker der Popkantoren-
Band aus Hannover. Am Sonnabend, 14. 
Dezember, erwartet die Besucher gegen 
19 Uhr wieder ein DJ. Ab Sonnabend 
wird jeden Abend ein Kurz-Film zu se-
hen sein.
Am Sonntag, 15. Dezember, werden zum 
Abschluss des Weihnachtsmarktes die 
Gewinner des Gewinnspiel „Spur der 
Sterne“ gezogen. Attraktive Preise war-
ten auf die Teilnehmer.

Freitag, 6. Dezember 
17:00 Uhr Eröffnungs-Konzert in der  
St. Bartholomäus Kirche
18:00 Uhr Eröffnung Markt
Sonnabend, 7. Dezember
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
17:00 Uhr „Isy Voice“
gegen 18:00 Uhr begleitet der Posaunenchor 
das „Wort zum Sonntag“ musikalisch
Sonntag, 8. Dezember 
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
Montag, 9. Dezember 
15:30 Uhr KiTa „Am Regenstein“
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
18:00 Uhr Tenorhornquartett
Dienstag, 10. Dezember 
15:30 Uhr KiTa „Am Thie“
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
Mittwoch, 11. Dezember 
15:30 Uhr KiTa „Am Westend“
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
18:00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 12. Dezember 
15:30 Uhr KiTa „Am Bergeshang“
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann;
18:00 Uhr Tenorhornquartett
Freitag, 13. Dezember 
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
17:00 Uhr Isy Voice
18:00 Uhr Alphorn-Trio
Sonnabend, 14. Dezember 
16:00 Uhr kommt der Weihnachtsmann
17:00 Uhr Pop-Kantoren-Band
18:00 Uhr „Wort zum Sonntag“
19:00 Uhr Disco
Sonntag, 15. Dezember 
16:00 Uhr Weihnachtsoratorium von J.S.Bach 
in der St. Bartholomäus Kirche
17:00 Uhr Musikschule Schicker
19:00 Uhr Preis-Verlosung und Abschluss
Änderungen vorbehalten

Vorläufiges Programm

Die Stadtwerke Blankenburg wünschen viel Spaß beim Bahnfahren!
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Die Blankenburger Wohnungsgesell-
schaft mbH (BWG) ist Ihr Partner in Sa-
chen Wohnen in Blankenburg. Wenn 
Sie eine Wohnung suchen und mieten 

BWG - Ihr Partner in Sachen Wohnen
wollen, helfen wir Ihnen gern weiter. 
Die Webseite www.bwg-blankenburg.de 
gibt Ihnen einen Überblick über das Lei-
stungsspektrum der BWG. Hier können 

Sie sich über die Wohngebiete informie-
ren, eine Wohnung suchen, Anfragen 
stellen und die entsprechenden Antrags-
formulare herunterladen.

Ihre Ansprechpartner Sprechzeiten
Zentrale: Tel. 03944 / 952-0 
Wohnungsvermittlung: Tel. 03944 / 952-13 | Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Immobilienverkauf: Tel. 03944 / 952-10 | Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
E-Mail: info@blankenburger-wohnungsgesellschaft.de
Internet: www.blankenburger-wohnungsgesellschaft.de

Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH · Hospitalstraße 2 · 38889 Blankenburg (Harz)
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Kontakt 
Zentrale 03944 9001-0
Telefax 03944 9001-90
Kundencenter 03944 9001-16
E-Mail: kundencenter@sw-blankenburg.de

Verkaufsabrechnung 03944 9001-32
Gewerbekunden 03944 9001-41
Technik 03944 9001-51
E-Mail: technik@sw-blankenburg.de

Kundencenter-Öffnungszeiten
Montag	 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 16:30 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Kassenöffnungszeiten
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag geschlossen

Notruf 
bei Störungen außerhalb der Dienstzeit 

Strom/Gas 0175 5742710
Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Telefon: 03944 9520

Bereitschaftsdienst Abwasser 
03944 9011-200; Mobiltel. 0160 7181192
Bereitschaftsdienst Trinkwasser 
03944 9011-200; Mobiltel. 0171 4127765

www.tazv-vorharz.de · info@tazv-vorharz.de

Die Gewinner des Rätsels von Ausgabe 3-2019

Zu gewinnen sind 3 Essensgutscheine (für jeweils zwei Personen) der Aktion „Tischlein deck dich“ vom 
Schlosshotel Blankenburg.
Die Gewinner werden bis zum 20.12.19 benachrichtigt.
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1.	 A. Bauer, Blankenburg OT-Börnecke
2.	 C. Weycht, Blankenburg
3.	 Gerda Fricke, Blankenburg

Ganz einfach einen Betrag auswählen und an der Kasse der 
Stadtwerke kaufen, Namen einsetzen und verschenken!

Wer geheiratet hat oder die Geburt seines Kindes feiern konn-
te und Kunde bei uns ist oder wird, kann sich über einen 50,– €  
Energiebonus freuen.
Entsprechende Formulare erhalten Sie in unserem Kundencenter. 

Die Stadtwerke Blankenburg 
bieten Ihnen mit 

Energiegutscheinen 
ab sofort neue Geschenkideen!

nergie-Gutschein

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel.:  +49 3944 9001-0
E-Mail:  kundencenter@sw-blankenburg.de

www.stadtwerke-blankenburg.de

Der BabySTROM Gutschein  der Stadtwerke Blankenburg GmbH

50,- Euro

Wir begrüßen alle neuen Kinder in Blankenburg und halten ein Willkommensgeschenk bereit.
Den Gutschein erhalten die Familien bei den Stadtwerken Blanken-
burg GmbH nach Vorlage der Geburtsurkunde. Die Gutscheinhöhe 
entspricht 50,00 €*. Einzulösen ist der Gutschein innerhalb des ersten 
Lebensjahres des Blankenburger Neubürgers.Die entsprechende Gutschrift wird bei der nächsten Jahresabrechnung 

verrechnet. Und wer noch kein Kunde der Blankenburger Stadtwerke 
ist, kann innerhalb der ersten zwölf Monate des Kindes Kunde werden 
und ebenfalls von dem Willkommensgruß an die Jüngsten in der Stadt 
profitieren. 
*Eine Barauszahlung des Gutscheins ist nicht möglich.

Wir beglückwünschen Sie zu dem

Entschluss eine Familie in Blan-

kenburg zu gründen und halten 

ein Geschenk für Sie bereit.

Den Gutschein erhalten die frisch vermählten Ehepaare bei den Stadt-

werken Blankenburg GmbH nach Vorlage der Heiratsurkunde. 

Die Gutscheinhöhe entspricht 50,00 €*. 

Einzulösen ist der Gutschein innerhalb des ersten Ehejahresjahres.  

Und wer noch kein Kunde der Blankenburger Stadtwerke ist, kann  

innerhalb eines Jahres Kunde werden und ebenfalls von den Glückwün-

schen profitieren. 

*Eine Barauszahlung des Gutscheins ist nicht möglich.

Der WeddingSTROM Gutschein  

der Stadtwerke Blankenburg GmbH

50,- Euro

5 Fehler haben sich in das Bild auf Seite 9 eingeschlichen.Bilderrätsel

Mitmachen lohnt sich!
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Schlossweihnacht
Die Schlossweihnacht findet am 1. Adventswochenende im 
und um das Große Schloss statt. Am ersten Adventswochen-
ende erstrahlt der Schlosshof festlich. An allen drei Tagen gibt 
es buntes Treiben an verschiedenen Verkaufsständen auf dem  
Hof, im  Schloss und im Burghof. Am  29. November beginnt um 
19:00 Uhr die Weihnachtsrevue mit der Band „Schwarzblond“. 
Am 30. November um 17 Uhr ist das Weihnachtskonzert mit 
dem Kammerchor Wernigerode.

Dampflokfahrten
Am 1. Dezember um 13:50 Uhr fährt ab Blankenburg der  
AdventsExpress auf einer der schönsten und sehenswertesten 
Steilstrecken durch den Harzer Wald nach Rübeland. Dort kann 
der Weihnachtsmarkt gegenüber der Baumannshöhle besucht 
werden. Am  7. Dezember fährt historischen Dampflok die Tour 
noch einmal mit dem Nikolaus an Bord. Die Rückfahrt erfolgt 
jeweils um 16:15 Uhr. Am 8. Dezember folgt mit dem TheaterEx-
press die letzte Fahrt des Jahres auf der Rübelandbahn. Mit dem 
Kombiticket  kann das Theaterstück „Eine Weihnachtsgeschich-
te“ besucht werden. 

Klosterkonzert
Das Michaelsteiner Klosterkonzert „Das größte Kind“ beginnt 
am 7. Dezember um 19:30 Uhr in der Musikscheune. Das Weih-
nachtsoratorium von Johann Mattheson wird vom Kammer-
chor Michaelstein und dem Telemannisches Collegium Micha-
elstein sowie Vokalsolisten gestaltet. 

„Hans die Geige“
Ein besonderes musikalisches Erlebnis bietet das Alte E-Werk 
am 7. Dezember um 20:00 Uhr. Im Konzert mit „Hans die Gei-
ge“ gibt es X-mas-Rock in den Advent mit Geigenklängen bei 
Kerzenschein,  ein Advents- bzw. Weihnachtsprogramm, das 
gefühlvoll interpretierte klassische Weihnachtslieder in gemüt-
licher Atmosphäre beinhaltet. 

Weihnachtsmarkt
An der St.-Martini-Kirche in Cattenstedt findet am 14. Dezem-
ber von 14:00 bis 19:00 Uhr der Weihnachtsmarkt statt. Das Mär-
chenspiel in der Kirche, vorbereitet vom Kindergartenteam und 
Eltern, beginnt um 15:00  Uhr. 

Glasmanufaktur
Der Nikolaus macht am 15. Dezember Halt an der Glasmanufak-
tur Derenburg und liest um 11:00 Uhr, 12:00 Uhr, 13:00 Uhr  Ge-
schichten im Weihnachtsland vor. Um 14:30 Uhr präsentiert die 
Harzer Puppenbühne ein kostenloses Kindertheater „Petterson & 
Findus“ in der Glaskugel und um 16 Uhr folgt ein weihnachtliches 
Liedersingen bei Glühwein, Kinderpunsch und Lebkuchen.

Weihnachtsoratorium
Das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach (Kan-
taten I-III) mit den Kantoreien Blankenburg und Wernigerode 
sowie dem Telemann-Kammerorchester und Solisten ist am  
15. Dezember ab 16:00 Uhr in der Bartholomäuskirche zu erle-
ben.  

Bartholomäuskirche 
In die Bartholomäuskirche wird am 24. Dezember um 11:00 Uhr 
und 17:00 Uhr zur Christvesper, um 15:00 Uhr zu Christvesper 
mit Krippenspiel und um 22:00 Uhr zur Christnacht eingeladen. 
Am 25. Dezember folgen um 10 Uhr der Festgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl und am 26. Dezember um 10:00 Uhr der Weih-
nachtsliedergottesdienst sowie am 29. Dezember um 10:00 Uhr 
der Gottesdienst mit Abendmahl.

Mettenschicht
Ab 15 Uhr findet am 30. Dezember wieder die traditionelle, öf-
fentliche Mettenschicht der Bergleute des Hüttenröder Berg-
vereins am Wetterschacht Hüttenrode statt. Die Mettenschicht 
gilt als letzte Arbeitsschicht des Jahres, bei der zum Abschluss 
der Obersteiger zu einer kleinen Feier einlädt. Bergmännische 
Musik und viele Bergbaumaschinen aus alter Zeit, festlich illumi-
niert, bringen ein einzigartiges Ambiente. Bitte warm anziehen, 
die Schachthalle ist nicht beheizt! 

Silvsterkonzerte 
Die Michaelsteiner Silvsterkonzerte „Ein Himmel voller Geigen“ 
mit dem Telemannisches Collegium Michaelstein und Anne 
Schumann (Violine und Leitung) finden am 31. Dezember um 
15:30 Uhr und 18:30 Uhr in der Musikscheune Kloster Michael-
stein statt. 

„Dinner for One“
Zu sehen und zu hören ist am 31. Dezember im The-
atersaal von Schloss Blan-
kenburg um 15:30 Uhr und 
um 18:30 Uhr das beliebte 
Silvesterspektakel „Dinner 
for One - mit musikalischen 
Überraschungen“ des Tele-
mann-Kammerorchesters.   


